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Ärztekammer Nordrhein
(ÄkNo) und Kassenärztli-
che Vereinigung Nordrhein
(KVNo) haben ihre Ange-
bote für Bürgerinnen und
Bürger auf einer gemeinsa-
men Homepage gebündelt
und kürzlich unter www.bu-
ergerinfo-nordrhein.de ver-
öffentlicht.

Im Online-Arztverzeich-
nis der Kassenärztlichen
Vereinigung können Pati-
enten mehr als 16.000 Ver-
tragsärztinnen und -ärzte
und Psychologische Psy-
chotherapeuten  sowie Kin-
der- und Jugendlichenpsy-
chotherapeuten (KJP) in
den Regierungsbezirken
Köln und Düsseldorf fin-
den – gefiltert nach Such-
optionen wie Ort, Fach-
gebiet oder Zusatzbe-
zeichnung. In der Daten-
bank der Kooperations-
stelle für Selbsthilfegrup-
pen und Ärzte der Ärzte-
kammer (SÄKo) lassen
sich mehr als 900 gesund-
heitsbezogene Selbsthilfe-
gruppen im Rheinland re-
cherchieren. Auch die Ko-
operations-Beratungsstel-
len der KVNo (KOSA)
stellen ihr Angebot vor.

Der „Ratgeber Gesund-
heit“ beschäftigt sich mit
Gesundheitsthemen, zum
Beispiel „Herbstzeit ist
Grippezeit“, „Vor Fernrei-
sen rechtzeitig an Impf-
schutz denken“ oder
„Früherkennung statt Ver-
drängung“. Weiter gibt es
unter „Adressen und Tele-
fonnummern“ gezielte In-
formationen zu Fragen, die
Bürgerinnen und Bürger
häufig an die ärztlichen Kör-
perschaften herantragen.So
sind Giftnotrufzentralen im

Der Hartmannbund-Lan-
desverband Nordrhein bie-
tet Ärztinnen und Ärzten
ein berufspolitisches Sor-
gentelefon an. Die Vorsit-

Bundesgebiet zu finden
oder eine Liste von Pallia-
tivstationen und Hospizen
in Nordrhein-Westfalen.

Auch über das Projekt
„Gesundheitsförderung und
Gesundheitserziehung in
der Primarstufe“, mit dem
Ärztekammer und AOK
Rheinland das Thema
Krankheitsvorbeugung an
die Grundschulen tragen,
informiert die neue Home-
page.

Darüber hinaus können
Anträge der Gutachter-
kommission für ärztliche Be-
handlungsfehler bei der Ärz-
tekammer Nordrhein aus-
gedruckt werden. Links zu
anderen Internetangeboten
zum Thema Gesundheit
einschließlich Gesundheits-
portalen runden das Ange-
bot der Ärzteschaft ab.Über
eine Verlinkung zum  Portal
www.arzt.de sind die Inter-
netangebote aller ärztlichen
Körperschaften auf Lan-
desebene sowie der Bundes-
ärztekammer und der Kas-
senärztlichen Bundesverei-
nigung zu erreichen. Hier
finden sich auch umfangrei-
che Informationen für Ärz-
tinnen und Ärzte.

Das gilt genauso für die
Internetangebote der ärzt-
lichen Selbstverwaltung im
Landesteil Nordrhein
www.aekno.de (Ärztekam-
mer) und www.kvno.de
(Kassenärztliche Vereini-
gung), aus denen das neue
Angebot für Bürgerinnen
und Bürger hervorgegangen
ist. Diese Homepages der
Körperschaften verzeichnen
heute bereits rund 400.000
Seitenabrufe monatlich.

„Das zeigt: der Bedarf an
vertrauenswürdigen Onli-
ne-Informationsquellen
zum Thema Gesundheit ist
außerordentlich hoch“, so
der Vorsitzende der KVNo,
Dr.Leonhard Hansen.„Als
öffentlich-rechtliche Kör-
perschaften stehen wir für
die Seriosität der Bürgerin-
formationen ein“,so der Vi-
zepräsident der Ärztekam-
mer Nordhein, Dr. Arnold
Schüller. uma/ÄkNo/KVNo

N A C H R I C H T E N  I N  K Ü R Z E

GESUNDHEITSINFORMATIONEN IM INTERNET

Von der Arztsuche bis zur Selbsthilfe-Datenbank –
Die neue Bürger-Homepage der nordrheinischen Ärzteschaft

Vertrauenswürdige Ge-
sundheitsinformationen 
für Bürgerinnen und Bür-
ger auf der gemeinsamen
Homepage: Dr. Arnold
Schüller, Vizepräsident der
Ärztekammer Nordrhein
(l.) und Dr. Leonhard Han-
sen, Vorsitzender der 
KV Nordrhein

Die BKK für Heilberufe
erhöht ihren Beitragssatz
zum 1.Oktober 2001 um 0,5
Prozentpunkte auf 12,4 Pro-
zent.Als Gründe nannte der
Vorstandsvorsitzende Hans-
jörg Schulten „die ständig
steigenden Zahlungsver-
pflichtungen in den Risiko-
strukturausgleich“, in den
die Heilberufe-BKK nach
eigenen Angaben 1,3 Milli-
arden DM oder 52 Prozent

ihrer Einnahmen einzahlen
muss.Weiter machte Schul-
ten den „überproportiona-
len Anstieg der Kosten für
Arzneimittel“ für die Er-
höhung verantwortlich.

Die BKK für Heilberufe
sitzt in Düsseldorf und ist
mit 482.000 Mitgliedern und
620.000 Mitgliedern die
drittgrößte BKK bundes-
weit.
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GKV-BEITRAGSSÄTZE

Heilberufe-BKK erhöht 
auf 12,4 Prozent

Anmeldeschlusstermin für 
Weiterbildungsprüfungen 
Der nächste zentrale Prüfungstermin zur Anerkennung von Ge-
bieten, Teilgebieten und Zusatzbezeichnungen bei der Ärztekam-
mer Nordrhein ist der 13./14. Dezember 2001.
Anmeldeschluss: Mittwoch, 31. Oktober 2001
Informationen über die Modalitäten der Weiterbildungsprüfun-
gen 2001 finden Sie im Heft Oktober 2000 S. 26 f. Alle regulären
Termine finden Sie im Heft Februar 2001 S. 6. ÄkNo

zende, Frau Haus, ist unter
Tel.:0221/402014,Fax:0221/
405769 oder 0221/9403416,
E-Mail:HBHaus1@aol.com
zu erreichen. HB

HARTMANNBUND

Berufspolitisches Sorgentelefon


